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Ziffern, nämlich für die Werte von 30,
60 und 90 Reis. Die Ziffern stehen vor
einem großen Oval und werden daher
von den Philatelisten „Ochsenaugen“
genannt. Die nachstehenden Abbildun-
gen zeigen alle drei Werte:

Die Marken
waren relativ
großformatig
und aufgrund
ihrer niedri-
gen Portostu-
fen zunächst
nur für den
In landsver-
kehr gedacht.

Die beiden Marken zu 60 und 90 Reis
sind in der nahe São Paulo gelegenen
Küstenstadt Santos abgestempelt („Cor-
reio de Santos“). Bei der 60 Reis ist das
Stempeldatum mit 4.6.1844 sehr deut-
lich erkennbar. Bei der 90 Reis zeigt
der Teilstempel die Jahreszahl von 1844,
wobei die Marke am 1. eines Monats
abgestempelt wurde. Die Monatszahl ist
nicht erkennbar, da außerhalb des Mar-
kenbildes gestempelt.
Der Wert von 30 Reis ist als vollrandi-
ges Paar erhalten. Man sieht zwischen
den beiden Marken den sehr breiten
Abstand zwischen den Markenklischees
im Bogen, weshalb die Sammler von
„Ochsenaugen“ Vollrandigkeit erwarten,
also Marken, die nicht an den Rändern
angeschnitten sind.
Allerdings ist bei den 30 Reis-Marken
das Stempeldatum stark verwischt. Es
könnte aber als 27.3.1845 gelesen wer-
den. Jedenfalls handelt es sich um drei
schöne Repäsentationsstücke.

Allerdings zeigten sich die Nachteile
der großen „Ochsenaugen“-Marken mit
ihren geringen Wertstufen schnell. Die
Umschläge mussten für hohe Auslands-
porti fast vollständig beklebt werden.

Sehr schnell führte daher die Post be-
reits im Jahre 1844 deutlich kleinere
Marken mit schrägen Wertziffern und
Werten bis zu 600 Reis (sog. „Ziegenau-
gen“) und 1849 ähnliche Marken mit ge-
raden Wertziffern (sog. „Katzenaugen“)
ein.

Ab 1866 folgten dann Marken mit dem
Portrait von Kaiser Dom Pedro II. Des-
sen lange Regentschaft endete durch
seinen Sturz mit Ausrufung der Repu-
blik 1889, nachdem er im Jahr zuvor
die entschädigungslose Aufhebung der
Sklaverei verfügt hatte. Er starb wenig
später im Exil in Paris.

Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig
am 2. und 4. Sonntag eines Monats ab
10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit herz-
lich willkommen.
Vereinslokal in Ettlingen: St. Vincentius-
haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4
Kontaktadressen:
Ralf Vater 07243/13420
Rolf Schulz 07243/939514

Winterlager der Sippen
In den Weihnachtsferien trafen sich
gleich zu Neujahr die Sippen – also die
Gruppen der ca. 9- bis 15-Jährigen –
der Stämme Cherusker und Wapiti zu
ihrem Winterlager in Pforzheim.
Neben Spielen, Basteln und Singen wa-
ren der sogenannte „Waldlauf“ und der
Abschlussabend die großen Höhepunk-
te.
Bereits seit einem halben oder ganzen
Jahr hatten einige der Jungen und Mäd-
chen an den Aufgaben gearbeitet, für
das sie letztlich ihr Halstuch oder Abzei-
chen erhalten sollten. Um die Jugendli-
chen auf vielfältige Weise zu fördern und
zu fordern erstrecken sich diese Auf-
gaben auf viele verschiedene Gebiete
wie Knoten knüpfen, Singen, Zeichnen,
Geschichte, Feuer machen, Erste Hilfe
und vieles mehr.

Wer vor dem Lager alle Aufgaben erle-
digt hatte, durfte auf den „Waldlauf“, wo
er mittels Wegzeichen an fünf Stationen
im nahegelegenen Wald geführt wurde.
Dort musste er das Gelernte anwenden,
z. B. beim Reparieren einer Strickleiter
mit dem richtigen Knoten.
Am letzten Tag des Lagers erhielten alle
Teilnehmer ihr Halstuch oder Abzeichen.
Da sich alle sehr viel Mühe dafür ge-
geben hatten, waren die Pfadfinder mit
Recht sehr stolz auf ihre Leistungen.

Der „Bunte Abend“
Über das ganze Lager hinweg übten
alle Gruppen für den großen „Bunten
Abend“ am letzten Lagertag. Das Pro-
gramm war – wie in den vergangenen
Jahren auch – sehr vielfältig: Es wurden
Sketche und kleine Theaterstücke auf-
geführt, auch römische und griechische
Sagen, wie z. B. ein Teil der Odysseus-
Saga.
Eine Gruppe spielte das Märchen „Hase
und Igel“ als Schattenspiel vor, wofür
sie sich aufwändige Figuren aus Pappe
ausgeschnitten hatten. Aber auch mit
den Händen konnten sie Schmetterlin-
ge oder Bäume formen. Wieder andere
führten spannende physikalische Expe-
rimente mit einem einfachen Bandgene-
rator vor.

Danach gab es im großen Kreis mit
Würstchen, Brötchen und Kartoffelsalat
ein regelrechtes „Festessen“, bei dem
sich die Jungen und Mädchen mit ihren
Freunden über die schönen Erlebnisse
des Lagers unterhielten und Pläne für
die nächsten Lager schmiedeten.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Hans-Jochen Schröder als
Ortschaftsrat verpflichtet
In der letzten Sitzung des Ortschaftsra-
tes Bruchhausen wurde Jochen Schrö-
der als Nachfolger für den aus dem Ort-
schaftsrat ausgeschiedenen Benjamin
Kirchgäßner als neuer Ortschaftsrat ver-
pflichtet. Benjamin Kirchgäßner musste
nach seinem Wegzug nach Ettlingen aus
dem Ortschaftsrat Bruchhausen aus-
scheiden.

(Von links nach rechts) Benjamin Kirch-
gäßner, Ortsvorsteher-Stellvertreter Kurt
Mai, Hans-Jochen Schröder.

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Bruchhausen findet am
Mittwoch, 22. Januar, 18 Uhr, im Bür-
gersaal des Rathauses Bruchhausen
statt.
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich
eingeladen.
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Neuaufstellung des Teilflächennut-

zungsplans „Windenergie“ des Nach-
barschaftsverbandes Karlsruhe
- Planentwurf/Sitzungsvorlage des

NVK für den Auslegungsbeschluss
der Verbandsversammlung

- Votum der Stadt Ettlingen, Gemein-
deratsbeschluss

Anhörung der Ortschaftsräte
3. Aufstellung von neuen Ortseingangs-

tafeln
4. Festlegung von Bürgerfragestunden

während öffentlichen Sitzungen
5. Verschiedene Bekanntgaben
6. Bürgerfragestunde
Ortsvorsteher
In Vertretung
Mai
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Termine:
Montag, 20. Januar
14:00 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Dienstag, 21. Januar
9 Uhr – Sturzprävention

Mittwoch, 22. Januar
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
14:30 Uhr - Schach

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11.00 Uhr, Telefon 9211

VHS

Zusatzkurse
Zu den folgenden Zusatzkursen können
Sie sich noch anmelden:

O0914 Brotbacken
Ein Nachmittag, 19. Februar, Mittwoch,
14:30 - 17:30 Uhr, Bruchhausen, Familie
Paulus,EG, Rathausstraße 28
Sie werden sich in diesem Kurs der
Teigherstellung widmen. Sie backen an
diesem Nachmittag ein schmackhaf-
tes Landbrot. Sie backen es im Stein-
backofen, man kann es aber in jedem
Haushaltsbackofen ebenso mit oder
ohne Backstein backen. Dazu machen
Sie sich einen Brotaufstrich. Kosten für
Lebensmittel und Rezepte in Höhe von
5,00 € sind bei der Kursleiterin zu be-
zahlen.

G0549 Brotbacken
Ein Nachmittag, 9. April, Mittwoch,
14:30 - 17:30 Uhr, Bruchhausen, Familie
Paulus,EG, Rathausstraße 28.
Auskunft: Tel.: 07243/94275

Hallo, hier schreibt Euch wieder das
kleine Sonnenblümchen!
So, der erste Teil des Kindergarten-
umzugs in die Schule wäre geschafft!
Die zwei Krippengruppen sind jetzt im
umgebauten historischen Schulhaus
von Bruchhausen. Das gesamte Erdge-
schoss sieht aus wie neu.
Beim Pressetermin letzten Mittwoch
eröffnete Oberbürgermeister Johannes
Arnold den Rundgang durch die neu-
en Räume mit einigen Begrüßungswor-
ten. Herr Arnold verwies auf gute Vor-
gespräche und eine gute gemeinsame
Planung, des Amtes für Bildung und
Weiterbildung, Amtsleiter Henrik Bubel
und Sabine Weinmann, der Fachbera-
terin des Caritasverbandes, Referat
Tageseinrichtungen für Kinder, Gisela

Milkau-Schwämmle, der Pfarrgemeinde
St. Josef Bruchhausen, dem Träger der
Einrichtung, Pfarrer Dr. Roland Merz,
dem Geschäftsführer des Kindergar-
tens, Sascha Cerveny und auch Edith
Link, der Leiterin des Kindergartens
und der zwei neuen Krippengruppen.
Anschließend dankte Herr Arnold den
Mitarbeitern des Amtes für Wirtschafts-
förderung und Gebäudewirtschaft der
Stadt Ettlingen, dem Abteilungsleiter
Jürgen Rother, der verantwortlichen Ar-
chitektin Sandra Schneider, dem Baulei-
ter Klaus Kunz für die gelungene Pla-
nung und Ausführung. Danach sprach
auch Pfarrer Dr. Merz einige Begrü-
ßungsworte. Der Umbau der Krippen-
räume fing im Januar 2013 an und ins-
gesamt wurden sogar 11.500 €weniger
als das errechnete Budget ausgegeben.
Und das Ergebnis kann sich wirklich
sehen lassen!

Man kommt herein in einen hellen Flur
mit apfelgrünem Boden. Links sind sehr
praktische Kinderwagenabstellplätze.
Der Garderobenbereich hat leider noch
nicht alle neuen Möbel, aber jedes Kind
hat schon einen Haken mit Foto der Fa-
milie. Außerdem gibt es natürlich Platz
für die Gummistiefel und die Hausschu-
he. Und Hausschuhe braucht man im
Spielbereich auch, da ist nämlich abso-
lutes Straßenschuhverbot. Zuerst wur-
de die Gruppe „Kleine Rasselbande“
besucht. Zur Freude von Kindern und
ErzieherInnen brachte Herr Arnold ei-
nen Taschenwagen als Geschenk mit.
Im blauen Raum tanzten uns ein Teil
der Krippenkinder den Tanz der kleinen
Turnzwerge, den Abschlusstanz eines
jeden Krippentages, vor. Der andere,
jüngere Teil der Kinder schlief gerade
im ersten der zwei Schlafräume. Da die-
ser Raum nicht genügend Platz für alle
Schlafplätze bot, wurde kurzerhand eine
zweite Ebene eingebaut. Jeder Schlaf-
platz ist ein kleines, Polsterbettchen mit
Decke und Kissen. Über jedem Bettchen
„schwebt“ eine kleine bunte Wolke, die
die Eltern des jeweiligen Kindes für ihr
Kind kreativ gestaltet haben und worauf
der Name steht.
Im Sanitärbereich befinden sich zwei
ganz kleine Toiletten, zwei tolle Wickel-
tische mit ausziehbaren Treppchen und
witzige Waschbecken in zwei verschie-
denen Größen inklusive Wasserhähnen
mit lustigen Gesichtern darauf. In den
letzten Räumen gab es dann noch eine
Küche, ein Büro und ein Besprechungs-
szimmer. Bis auf ein paar letzte Re-
gale und Schränke ist alles fertig und
schon jetzt spielen die 17 Krippenkinder
ausgelassen mit den neuen und alten
Spielsachen.
Macht´s gut,
Euer kleines Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙ Früh-
lingstr. 5, Bruchhausen, Tel: 07243/9 03
77, E-Mail: kiga-brh@t-online.de,
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Kindergarten Pinkepank
ABS- steht für ….
…..das sprichtwörtliche „Ankommen“
nach den Ferien, für die Biedermeier
& Barbie- Ausstellung, die wir am Mitt-
woch besuchen und für unseren Schul-
besuch in dieser Woche. Also, nix mit
Bremssystemen, bei uns wird so richtig
durchgestartet!
Und wir vier Jungs, also die Schulanfän-
ger, sind natürlich am Dienstag wieder
mit gewaschenen Ohren im Pinkepank
erschienen, denn: Die Schule ruft! Und
der gemeinsame Weg dorthin, zu Fuß
versteht sich, ist auch immer ein Er-
lebnis. Ihr habt es Euch auch schon
gedacht, angekommen sind wir alle ge-
meinsam schon, also im Kindergarten-
alltag, nach all dem Gefeiere! Und klar,
es gab viel zu erzählen und zu berich-
ten, vom Schlittenfahren, Schlittschuh-
laufen, Skilaufen, oder einfach zu Hause
bleiben und auf den Schnee warten, der
dann leider doch nicht kam.
Also eines ist mal klar, wenn man seine
Kumpels und Kumpelinen nach 2, 3 Wo-
chen Ferienzeit mal wieder zu Gesicht
bekommt, kann man die Erwachsenen-
sprüche ja fast verstehen. Also, wenn
die Tante, die einen alle paar Monate
mal zu Gesicht bekommt, dann freu-
dig erregt feststellt: “Der Junge wird ja
immer größer und die Haare ja immer
länger“. Klar, denk ich mir dann, ist
doch logisch. Erstens bin ich noch ein
Weilchen in der Wachstumsphase und
zweitens haben wir uns – mein großer
Bruder und ich – im Sommer geschwo-
ren, uns die Haare nicht mehr schneiden
zu lassen (außer dem Pony), bis ich
aussehe wie Mic Jagger und er…keine
Ahnung.
Aber ich kann euch sagen, der Tim und
der Samuel haben sich verändert und
die Lottas sind irgendwie auch größer
geworden, interessieren sich urplötzlich
nicht mehr nur für Prinzessinnen-Outfits
und der Vinzent, tja, der ist und bleibt
unser Oberkoch in der Puppenküche
– manche Dinge bleiben eben wie sie
sind!
Bis bald
Euer Zeno mit allen Pinkepanks
www.pinkepank-ev.de

Öffnungszeiten:
täglich von 7.30 – 14 Uhr
Bruchhausen, Fischweg 1

FV Alemannia Bruchhausen
Jugendabteilung

Christbaumsammlung
Die Jugendabteilung bedankt sich bei
allen Spendern und Helfern der Christ-
baumsammlung am vergangenen Wo-
chenende. Ein besonderer Dank geht an
die Bauunternehmen Frank Kiefer, Ralf
Gritsch und Markus Heinz, die für diese
Veranstaltung wieder ihre Dienste bzw.
Fahrzeuge zur Verfügung stellten.
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Auch einen Dank an den netten Herrn
vom Häckselplatz Bruchhausen, der
durch die längere Öffnung des Häcksel-
platzes die Entsorgung aller Christbäu-
me ermöglichte.

F-Junioren in neuer Sportkleidung
Dank unserem Vereinsmitglied Ralf Laib-
le und einigen Sponsoren haben unsere
F-Junioren einen neuen Trainingsanzug
und die dazu passenden T-Shirts und
kurzen Hosen. Hierfür bedankt sich die
Jugendabteilung bei Ralf Laible und den
Sponsoren.

SC 88 Bruchhausen
Froschbacher Moorteufel und
Höllenguggis
Am Freitag, 17.Januar findet das Nar-
renbaumstellen nunmehr zum 9. Male
statt. Mit dem Narrenbaumstellen um
19.11 Uhr wird auch in Bruchhausen
die 5. Jahreszeit eingeläutet, es wird mit
musikalischer Begleitung der Höllengug-
gis und unter Mithilfe der Zimmermän-
ner der Firma Holzbau Jilg durchgeführt.
Ab 18:30 Uhr werden wir für alle, die
zuschauen wollen, eine kleine Speise-
und Getränkeauswahl bereitstellen.
Der Samstag steht ganz im Zeichen
des 9. Narrenumzuges in Froschbach.
60 Hästräger-Gruppen und Guggenmu-
siken haben sich für den Umzug an-
gemeldet. Ca. 1200 Teilnehmer werden
erwartet. Die Aufstellung erfolgt in der
Uhlandstraße, führt über die Frühlings-,
durch die Luitfried- zur Amalienstraße.
Am Froschbrunnen werden die einzel-
nen Gruppen vorgestellt.
Im Schulhof ist das Narrendorf aufge-
baut und ab 12 Uhr geöffnet. Hier ist
für ihr leibliches Wohl mit Speisen und
Getränken gesorgt und hier werden die
einzelnen Guggen auf der Bühne auch
nochmals aufspielen. Für die Umzugs-
strecke (Uhland-, Frühlings-, Luitfried-,
Amalienstraße) besteht ab Samstag 12
Uhr ein Halte- und Parkverbot. Die kom-
plette Umzugsstrecke ist ab 12 Uhr ge-
sperrt, es wird ein Eintritt in Höhe von 1
€ ab 14 Jahren verlangt.
Der Umzug selbst beginnt um 14:33
Uhr. Wir würden uns freuen zahlreiche
Zuschauer an der Strecke begrüßen
zu dürfen. Wir könnten noch tatkräfti-
ge Mithilfe in den Ständen und beim
Kassieren des Eintritts gebrauchen. An-
gebotene Hilfe nehmen wir gerne unter
07243/90731 an.

Die Zentrale der Polizei und des Ord-
nungsamtes sowie des Deutschen Roten
Kreuzes wird im Rathaus aufgebaut. Die-
ses Event ist nur möglich durch die Un-
terstützung der Stadt (Ordnungsamt und
Bauhof), der Ortsverwaltung Bruchhau-
sen und der Sponsoren und Unterstützer.
Wir danken hier der Fa. Immobilien Mai,
Holzbau Jilg, Fliesenlegermeister Jochen
Müller, PLOT IT Werbetechnik, Reifen-
service Pneu-Matthy und Autohaus
Honda Müller sowie Baugeschäft Frank
Kiefer. Unser herzlicher Dank gilt auch
dem Deutschen Roten Kreuz Ortgruppe
Bruchhausen sowie unseren langjährigen
Unterstützern der Freiwilligen Feuerwehr
Bruchhausen. Danken möchten wir auch
allen Anwohnern und gleichzeitig auch
um Verständnis für die Unannehmlich-
keiten bitten. Noch ein Hinweis – bitten
parken Sie nicht sofort nach dem Um-
zugsende auf der Strecke, da die Straßen
gleich im Anschluss gereinigt werden.

Herren 50 in 1. Bezirksliga
Groß war die Enttäuschung am Ende
der Saison 2013 bei den Herren 50. Sie
waren hoch motiviert und sind als kla-
rer Aufstiegskandidat gestartet. Bis zum
letzten Verbandsspiel blieben sie unge-
schlagen an der Tabellenspitze. Mit viel
Pech verloren sie jedoch beim letzten
Spiel gegen den Ski Club Karlsruhe mit
4:5 und der Aufstieg war dahin.
Da nun ein Verein aus der Runde sei-
ne Meldung für 2014 zurückgezogen
hat, ist die Mannschaft der Herren 50
nachträglich in die 1. Bezirksliga aufge-
stiegen. Die Freude ist riesengroß und
Begeisterung kennt keine Grenzen.
Herzliche Glückwünsche allen, die an
dem Erfolg beteiligt waren.

Clubabende, wieder jeden Freitag!
Nächster Clubabend ist der 17. Januar
ab 18 h 30.
Am 24. Januarab 19 Uhr wartet ein
hochinteressanter Vortrag zum Thema
Erben und Vererben auf die Besucher
und das ist ein Thema für alle Alters-
klassen…und auch, wenn Sie glauben,
schon alles darüber zu wissen.
Vorschau auf die nächsten Termine
Am 31.1. stehen beim Clubabend Mu-
scheln, nach belgischer Art, mit Pommes
Frites auf dem Speiseplan (und Schnitzel,
falls jemand keine Muscheln mag).
Um Anmeldung wird gebeten unter
0171-7510415.
Das diesjährige Winterturnier findet am
8.2. in der Halle in Malsch statt.
Anmeldung bitte unter 07243-93511.

Musikverein Bruchhausen

Ehrenmedaille der Stadt für
Ehrenvorsitzenden Becker
Am 10. Januar fand in der Stadthalle der
Neujahrsempfang statt. Für unseren Eh-

renvorsitzenden Becker und den Verein
ein besonderer Abend. Zum einen um-
rahmte unser Blasorchester, neben der
Big Band des Eichendorff-Gymnasiums,
diesen Abend musikalisch, zum ande-
ren wurde unserem Ehrenvorsitzenden
Klaus-Dieter Becker als erstem Vereins-
mitglied die Ehrenmedaille der Stadt
Ettlingen „Für besondere ehrenamtliche
Verdienste“ durch Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold verliehen. In seiner Lau-
datio ging OB Arnold auf die Verdienste
von Becker ein der 1984, im Alter von
26 Jahren, Chef des Vereins wurde. Zu-
vor war er bereits seit dem 10.01.1976
in der Verwaltung tätig. Durch seine
besonderen Fähigkeiten den Verein zu
führen wurde ihm am 29.09.2001 die
Landesehrennadel des Landes Baden-
Württemberg verliehen. Am 01.11.2008
wurde ihm die Ehrenmitgliedschaft des
Musikvereins Bruchhausen e.V. sowie
am 01.11.2009 die Sonderehrennadel
des Blasmusikverbandes Karlsruhe für
25-jährige Tätigkeit als 1. Vorsitzender
überreicht. Auch der deutsch-französi-
sche Austausch zwischen Bruchhausen
und Fére-Champenoise war ihm ein be-
sonderes Anliegen. Nicht zu vergessen
ist der Bau des Vereinsheims. Eine der
größten Herausforderungen der Vereins-
geschichte. Bereits 1986 gab es erste
Vorgespräche mit HCB und GSV welche
dann zügig in die Planungsphase über-
gingen. 16.07.1990 wurde das Richt-
fest gefeiert und der Einzug fand am
16.08.1991 mit der ersten Musikprobe
statt. Seit 2007 ist der Verein schul-
denfrei.
Gänsehautfeeling gab es, als OB Ar-
nold an Becker die Ehrenmedaille über-
reichte. Standen doch alle Musikerin-
nen und Musiker bei der Überreichung
der Ehrenmedaille auf und brachten
ihrer Freude mit „Standing Ovations“
zum Ausdruck. Musikalisch umrahmte
die Ehrungen unser Blasorchester unter
der Leitung von Dirigent Roland Kopp
mit „Concerto D‘Amore“ von Jacob
de Haan, dem Lieblingskomponisten
von OB Arnold, und dem Popklassiker
„Music“ von John Miles. Anschließend
konnte Becker noch viele Glückwünsche
seiner Musikkameraden und von zahl-
reichen Gästen entgegen nehmen. Der
Musikverein Bruchhausen e.V. gratuliert
seinem Ehrenvorsitzenden Becker sowie
allen anderen Geehrten recht herzlich
zur Verleihung dieser Ehrenmedaille
bzw. des Sybilla-Talers.

Nachwuchs im Hause Bretzinger -
Glückwünsche an Melanie, Christian
und Aaron
Wie gratulieren unseren Aktiven Melanie
und Christian recht herzlich zur Geburt
ihrer Tochter Anna Maria am 07.01. so-
wie Sohn Aaron zum Schwesterchen.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendorchester dienstags um
18:15 Uhr; Blasorchester donnerstags
um 20:00 Uhr
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MVB im Internet
Alte Geschichten, aktuelle News und al-
les was hier keinen Platz hat finden Sie
auf www.mv-bruchhausen.de.
Reinschauen lohnt sich!

Prüfung

Beim Schäferhundeverein OG-Bruch-
hausen fand am 6. Januar die 1. Prü-
fung im neuen Jahr statt. 5 Hundeführer
hatten sich zur Prüfung angemeldet. Der
Richter H. Wacker war sehr zufrieden
mit den angetretenen Teilnehmern. Alle
5 haben die Prüfung bestanden. 4 Rott-
weiler in der Stufe IPO 1 und ein Schä-
ferhund in der Stufe IPO 2.
Wir gratulieren den Teilnehmern und
wünschen ihnen weiterhin viel Erfolg.

Am Samstag, 18. Januar findet die Win-
terfeier im Vereinslokal statt, wie bereits
angekündigt ab 19.30 Uhr.
Übungsbetrieb Mittwoch ab 18 Uhr,
Samstag ab 16 Uhr und am Freitag-
nachmittag freies Training ab 16 Uhr.

Erfolgreich
In der diesjährigen Saison nahm unser
Zuchtfreund Dusan Stojmirov erfolg-
reich an zwei Rassegeflügelausstel-
lungen teil. Die 95. Nationale Bundes-
siegerschau fand vom 13. -15.12. in
der Dortmunder Westfalenhalle statt.
19.000 Tiere waren gemeldet, darun-
ter war Herr Stojmirov mit seinen Bu-
charischen Trommeltauben vertreten.
Deren Farbschlag – andalusierfarbig-
wurde von Dusan Stojmirov erzüchtet.
Er konnte im Jahr 2011 erfolgreich vor
dem Bundesdeutschen Zuchtausschuss
als Standard zur Anerkennung gebracht
werden.
Das erste Januarwochenende stand un-
ter dem Vorzeichen der 21. Internatio-
nalen Dachauer Taubenschau. Es freut
uns ganz besonders, dass Herr Stojmi-
rov mit einem der weißen Täuber sei-
ner Perückentauben die Auszeichnung
‚Beste Taube der Ausstellung’ verliehen
bekam. Er erreichte auf den Ausstellun-
gen folgende Ergebnisse:

Bucharische Trommeltauben
andalusierfarbig
(1.0/0.1): sg 94SE, Sg 94, hv 96E, sg 93,
sg 94, sg 94Z.
Perückentauben weiß (1.0/0,1): sg 93,
sg 95RZ, v97LVP, sg 95Z, sg 94, hv 96SE.
Der Kleintierzuchtverein C 461 Bruch-
hausen gratuliert zu dieser hervorragen-
den Leistung.

Schlachtfest 25. Januar
Am 25.1. startet der Kleintierzuchtverein
C461 Bruchhausen mit seinem traditio-
nellen Schlachtfest in die Festsaison. Im
Angebot ist Abgekochtes (Schälripple,
Knöchele und Bachfleisch) mit Sauer-
kraut und Brot. Es gibt, wie jedes Jahr
verschiedene Wurstsorten in Dosen. Im
Ausschank bietet der Verein Pilsner vom
Fass, Hefeweizen, Alkolholfrei sowie He-
feweizen als Flaschenbiere. Verschiede-
ne Weine und die üblichen alkoholfreien
Getränke runden das Angebot ab.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bitte vormerken: Jahreshauptver-
sammlung am 14. Februar 19 Uhr

VdK Bruchhausen
Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am 23. Januar
ab 14.30 Uhr zum Kaffeenachmittag
im evangelischen Gemeindezentrum
Bruchhausen herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte kann sich
bei Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Gewerbeverein

Senioren Winterzauber
Es ist wieder soweit. Am Freitag, 24. Ja-
nuar um 14.30 Uhr findet der alljährliche
Senioren Winterzauber des Gewerbever-
eins Bruchhausen im Evang. Gemeinde-
zentrum Bruchhausen statt. Hier in der
Meistersingerstr. 1-3 sind alle Bruchhau-
sener Senioren willkommen. Sie werden
wieder in bewährter Weise vom Mon-
tagschor des Gesangvereins Edelweiß
unterhalten.
Selbstverständlich wird während der ge-
samten Feier auch für Ihr leibliches Wohl
gesorgt.

Ortsverwaltung

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ettlingenweier findet statt
am

Mittwoch, den 22. Januar 2014
um 19 Uhr

im Sitzungssaal des
Rathauses Ettlingenweier

Tagesordnung
TOP 1 Neuaufstellung des Teil-Flä-

chennutzungsplans „Windener-
gie“ des Nachbarschaftsver-
bandes Karlsruhe:
- Planentwurf/Sitzungsvorlage
des VBK für den Auslegungs-
beschluss der Verbandsver-
sammlung
- Votum der Stadt Ettlingen,
Gemeinderatsbeschluss,
Anhörung der Ortschaftsräte.

TOP 2 Stellungnahme zum Bauan-
trag: Errichtung einer Funksen-
de- und -empfangsanlage für
das Vodafon D2 Mobilfunknetz.
Flst. Nr. 119, Eisenstockstraße,
76275 Ettlingen-Ettlingenweier

TOP 3 Stellungnahme zum Befrei-
ungsantrag: Neubau eines Ein-
familienwohnhauses mit Gara-
ge:
1. Überschreitung der zul.
Dachneigung um 2° auf 32°,
2. Überschreitung der zul. Voll-
geschosszahl von I+1S auf
II+1S.
Karl-Hofer-Straße 8,
76275 Ettlingen-Ettlingenweier

TOP 4 Stellungnahme zum Bauantrag:
Werbeanlagen, Im Katzentach
5, 76275 Ettlingen-Ettlingen-
weier

TOP 5 Ortseingangstafeln: Stellung-
nahme zum Verwaltungsvor-
schlag

TOP 6 Sanierung der beiden Nischen-
figuren am Rathaus. Bericht
über den Sachstand.

TOP 7 Bürgerfragen
TOP 8 Bekanntgaben und Verschie-

denes

Die Bevölkerung ist zur Sitzung freund-
lich eingeladen.
gez. Elisabeth Führinger

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern

Erste Wanderung 2014
Die erste Wanderung 2014 findet am 19.
Januar statt. Sie führt von Schöllbronn
über den Kreuzelberg nach Ettlingenweier.
Bus-Abfahrt 10.09 Uhr beim Rathaus Ett-
lingenweier. Mittagstisch im „Alten Jahn“.
K. Rübel, Tel. 91539

Abt. Handball
TV Ettlingenweier : HSG Li-Ho-Li 2
25:31 (12:14)
In der Partie gegen die HSG Li-Ho-Li
2 begann man vielversprechend: Durch
schöne Treffer von den Außenpositio-
nen konnte man sich eine zwei-Punkte
Führung erarbeiten. Auf die gute An-
fangsphase folgten jedoch wieder jede
Menge Nachlässigkeiten. In der Abwehr
ließ man den Gegner immer wieder ein-
fache Treffer erzielen, weil die Abspra-
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chen fehlten. Im Angriff gab es zudem
viele Fehlpässe und daraus resultierend
einfache Kontertore für die HSG Li-Ho-
Li 2. Allerdings betrug der Rückstand
zur Halbzeit nur zwei Treffer. Den Vor-
sprung konnte der Gast aber nach dem
Seitenwechsel weiter ausbauen. Auch
das Überzahlspiels konnte man nicht
zum eigenen Vorteil nutzen. So stand
am Ende eine 25:31 Heimniederlage.
Es spielten: Axel Schmidt (Tor), Arne
Diering (Tor), Hannes Mettmann (7/1),
Tobias Deininger (4/1), Florian Kraft (4),
Andreas Kunz (4), Alexander Mahrle (1),
Marius Ochs (4) Björn Weber, Kai John
(1), Max Bregler, Simon Großmann, Va-
lentin Utz

mE-Jugend
TV Ettlingenweier- HSG Li Ho Li 13:13
Ein Handballspiel geht 2x 20 Minuten.
Und das musste der Gegner leider am
eigenen Laib erleben. Es sah bis Spie-
lende nicht danach aus, dass die Jungs
es schaffen würden, die 5 Tore Rück-
stand aufzuholen. Aber wer die Jungs
kennt, der weiß, dass bis zum Schluss
gekämpft wird. Mit ein paar Durchhän-
gern oder Konzentrationsschwächen,
die die Mannschaft immer kurz nach
der Halbzeit hatte, dadurch auch gleich
mal schnell unnötige Gegentore dafür
einkassierte, sollte es doch noch klap-
pen. Ausgetrixt, umlaufen oder einfach
schneller sein, das war das Geheimre-
zept. Eine Minute vor Spielende hat-
ten die mitgereisten Eltern kaum noch
Hoffnung. Doch der Trainer feuerte sie
nochmals an und mit einem Ballverlust
des Gegners machten die Jungs dann
den Sack zu. Ausgleich…verdient…und
der Gegner war sichtlich sauer. Dann
der Schlusspfiff und ein Jubeln von den
Eltern. Welch Kampf, und auch eine
Bestätigung an die Kids, dass die es
gemeinsam schaffen können. Ein Lob
an die beiden Tormänner und die Mann-
schaft, die toll gekämpft hat. Danke den
Eltern, die die Jungs lautstark unter-
stützt haben.
Es spielten: Elia, Jonas, Mirko, Robin,
Jakob, Leon(Tor), Lukas, Tim, Luca,
Chris(Tor) Malte.

TSV Jöhlingen 2 – TV Ettlingenweier 2
(17:9 / 33:18)
Das erste Spiel des neuen Jahres führte
uns zum ungeschlagenen Tabellenführer
aus Jöhlingen. Uns war klar, dass dies
eine sehr schwierige, wenn nicht gar
unlösbare Aufgabe werden würde. Er-
schwerend kam hinzu, dass wir nur eine
Auswechselspielerin hatten, da kurzfris-
tig Kathrin und Laura erkrankten. Doch
wir wollten das Beste aus der Situation
machen und versuchten, die Jöhlingerin-
nen ein wenig zu „ärgern“. In der ersten
Halbzeit gelang dies recht gut. Die Ab-
wehr ließ nicht sehr viele Chancen zu,
die meisten Tore fielen durch Konter, die
aus unseren Abspielfehlern resultierten.
Im Angriff gelangen einige sehr schöne
Aktionen, die nur leider nicht immer von

einem Torerfolg gekrönt waren. Mit einem
9:17 Rückstand ging es in die Pause.
In der zweiten Halbzeit wurde Frauke mit
Rot vom Platz gestellt, was zur Folge
hatte, dass wir die restlichen 24 Minuten
ohne Auswechselspielerin auskommen
mussten, was natürlich bei dieser jun-
gen (Durchschnittsalter 19 Jahre) kon-
terstarken Mannschaft schwierig war.
Dadurch häuften sich die Abspielfehler,
die vom Gegner in Kontertore umgesetzt
wurden. Trotzdem gelangen uns selbst
auch noch einige schöne Tore.
Insgesamt glaube ich, kann man sa-
gen, dass es ein gutes kampfbetontes
Spiel war, in dem jeder alles gegeben
hat. Hätten wir bei „leichteren“ Gegnern
auch ein solches Verhalten an den Tag
gelegt, wäre vielleicht mancher Punkt
auf der richtigen Seite geblieben.
Es spielten: Jassi (1/1) im Tor, Michelle
(1), Lesley, Tamara (2), Marion (7/2), Jen-
ny (3), Sandra (1) und Frauke (3)

Fußballverein Ettlingenweier
Der FVE wünscht allen ein
GUTES NEUES JAHR 2014.

1. MANNSCHAFT
HALLENTUNIER IN LANGENSTEINBACH
Wie jedes Jahr nimmt die 1.Mannschaft
des FVE beim Hallentunier des SV Lan-
gensteinbach teil.
Spielplan am Samstag, den 18. Januar
16:30 Uhr FVE - VfR Ittersbach
17.22 Uhr FVE - TSV Etzenrot
18:40 Uhr FVE - TSV Auerbach
19:32 Uhr FVE - SpVgg Durlach Aue
Sollte die 1. Manschaft des FVE Grup-
penerster oder -zweiter werden geht es
am Sonntag, 19. Januar, weiter.
Die 1. Mannschaft und der FVE würden
sich über zahlreiche Unterstützung der
Fans und Zuschauer sehr freuen.

Winterfeier 2014
Am Sonntag, 19. Januar, findet die Win-
terfeier der Tennisabteilung statt. Einzel-
heiten zu dieser Veranstaltung entneh-
men Sie bitte der Internetseite www.
fve-tennis.de/veranstaltungen. Ebenfalls
auf der Internetseite befindet sich ein
Link zur Anmeldung. Es wäre schön,
wenn zahlreiche Mitglieder der Einla-
dung folgen und das Jahr in netter Run-
de beginnen würden.
Auch in diesem Jahr werden alle Ver-
anstaltungen und Neuigkeiten frühzeitig
auf der Internetseite bzw. ab Saisonbe-
ginn als Aushang auf der Anlage be-
kannt gegeben.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Ein frohes und erfolgreiches neues Jahr!

Damen, Bezirksliga Süd
1:9 gegen TTC Langensteinbach II
Gleich zum ersten Spieltermin im neuen
Jahr war unsere Damenmannschaft in
unveränderter Aufstellung beim Tabel-
len-führer zu Gast, der noch immer kein

Spiel verloren hat. Selbst ohne die Nr. 2
steht Langensteinbach etwa 600 Punk-
te besser da. O.k. viel Feind, viel Ehr,
also ein gutes Spiel abgeben und auf
die Chancen lauern. Und die ergaben
sich in drei Partien, die sich über fünf
Sätze hinzogen. Zunächst wurde es im
zweiten Doppel spannend für Gabrie-
le und Sabrina Berger, der erste Satz
ging in der Verlängerung leider doch an
die Gegner, sonst wäre dieser Punkt im
vierten Satz bereits zu Hause gewesen.
Dafür konnten die beiden in ihren Ein-
zeln ebenso gut mithalten, wieder über
die volle Distanz, Sabrina Berger gegen
die mehr als 150 Punkte stärkere Julia
Kiefer ganz knapp im Obligo und Gab-
riele Berger erkämpfte gegen mehr als
100 Punkte aufwärts den Ehrenpunkt.

Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
9:6 gegen TTF Schwarz-Weiß Spöck II
Um es gleich vorwegzunehmen, ein
ganz wichtiger Sieg! In der Tabellenpo-
sition steht Spöck einen Platz (9) hinter
Ettlingenweier (8), Platz 9 und 10 stei-
gen sicher ab. Dieses Ergebnis schafft
einen guten Abstand zum direkten Ver-
folger und war aus Sicht der QTTR-
Punkte eigentlich gar nicht zu erwarten.
Die ersten vier Positionen sind zwischen
17 und 142 Punkte besser, das letzte
Paarkreuz etwa gleich. 2:1 nach den
Doppeln, Wolfgang Hofheinz (1630) als
Speerspitze der Zweiten aus Spöck
kann ausgleichen. Ab 3:3 kann unsere
Zweite ein Viererpaket durchsetzen und
dabei müssen alle mehr oder weniger
bergauf spielen. An dieser Stelle will
ich Stephan Jäkel lobend willkommen
heißen, er ist im Herbst neu zu unse-
rem Verein gestoßen und seit der RR in
der Mannschaft. Gegen Bernd Fetzner
konnte er sich gleich die ersten Lorbee-
ren verdienen. Claus Müller spielt jetzt
im ersten Paarkreuz der Zweiten, nach-
dem Markus Wipfler aufgrund seiner gu-
ten Leistungen in die erste Mannschaft
rutschen musste. Müller feierte seinen
Einstand mit dem Sieg über Wolfgang
Hofheinz. Wenn ich auch noch Marc Mi-
chel besonders erwähnen möchte, der
sich über 100 QTTR Punkte Vorsprung
hinwegsetzen konnte, dann soll das die
Leistungen der restlichen Mannschaft
nicht schmälern, denn letzten Samstag
waren sie alle gut, deshalb hier noch
einmal alle Punkte:
Claus Müller (2.5), Armin Maurer (2.5),
Matthias Buchmüller (1.5), Stephan Jä-
kel (1.5) und Marc Michel (1.0)

Herren, 4. Mannschaft, Kreisklasse B,
St. 2
9:2 gegen MTV Karlsruhe
Unsere vierte Mannschaft auf Tabellen-
platz 4 erwartete als Gastgeber zum
ersten Spiel der Rückrunde gleich am
7. Januar den drei Plätze weiter hin-
ten liegenden MTV. Nach QTTR sind die
beiden Mannschaften sehr nahe beiein-
ander und beide spielen um drei Spieler
nicht in der besten Besetzung. Umso er-



Nummer 3
Donnerstag, 16. Januar 2014 39

freulicher, mit welchem Elan sich unsere
Jungs in diese Aufgabe gestürzt haben.
Alle drei Doppel auf der Habenseite, d.h.
3:0. Gemäß Spielstärke hätten sich die
Spiele des ersten Durchgangs ziemlich
gleichmäßig verteilen können. Scheinbar
war aber der Sieges Virus an diesem
Abend besonders ansteckend, denn mit
nur einem Fünfsätzer gewann die Mann-
schaft 5 Spiele am Stück, d.h. Spiel-
stand 8:0, bevor der MTV zwei leich-
te Vorteile auch tatsächlich umsetzen
konnte. Jörg Scheurer, der gegen den
MTV-Leader Hartmut Of mit 53 Punkten
Vorteil schon sein erstes Einzel schwer
verdient hatte, durfte nun in einer etwas
leichteren Partie den Sack zumachen.
Dieser geschlossenen Mannschaftsleis-
tung zollen wir Respekt.
Jörg Scheurer (2.5), Daniel Auchter (1.5),
Andreas Wagner (1.5), Joachim Naß
(1.5), Anton Fucik (1.5) und Armin Keller
(0.5)

Herren, 5. Mannschaft, Kreisklasse C,
St. 2
3:9 gegen TV Mörsch
Zwischen unserer fünften und sechsten
Mannschaft gab es Spieleraustausch,
Hubert Weber z. B. musste aufgrund
seiner stark angewachsenen QTTR Ein-
schätzung von Platz 1 der Sechsten in
die Mitte der Fünften aufrücken. Fast
ebenso stark verbessert hat sich Pe-
ter Altmann, der nun in der Sechsten
auf Platz eins spielt, gefolgt von Mar-
cos Lopez Martinez, der sich durch die
Vorrunde um sechs Plätze verbessern
konnte. Für Gaby Schwan und Harald
Schade bedeuteten die Spiele gegen
deutlich stärkere Gegner zwar jeweils
nur geringe Abstriche, in Summe reichte
es aber für vier Plätze abwärts, zweites
Paarkreuz in der Sechsten.
Zum Spiel. Mörsch war letzten Donners-
tag Gast der Fünften. Fünf Tabellenplät-
ze trennen die Mannschaften sowie rund
630 Punkte. Keine Chance für einen
Sieg, aber für Einzelerfolge. Strategisch
gebildete Doppel erlauben Hubert We-
ber/Elmar Hurle einen klaren Sieg über
Doppel zwei von Mörsch. Doppel drei,
etwas stärker eingeschätzt, gelingt es
im fünften Satz gegen Zehn Pei/Harald
Schade gerade noch zu punkten. Dass
Hubert Weber in seinem ersten Einzel
gegen Zoran Kiss, der 260 Punkte Vor-
sprung hat, zwar nicht gewinnen konnte,
aber immerhin weit in die Verlängerung
spielte, schaffte für sein zweites Einzel
das Vertrauen gegen Jens Faller, der
nur knapp 90 Punkte besser war, eine
klare Partie zu gewinnen. Ebenso wie
Markus Armbruster, - nach längerer Ver-
letzungspause mal wieder am grünen
Tisch, zeigte er sich von den 60 Punk-
ten Vorsprung von Jürgen Weber recht
unbeeindruckt und erzielte den zweiten
Punkt.
Hubert Weber (1.5), Markus Armbruster
(1.0) und Elmar Hurle (0.5).

Herren, 6. Mannschaft, Kreiskl. D4,
St. 2
2:7 gegen TTC Staffort II
Unsere neue Sechste hatte letzten
Dienstag die Zweite von Staffort zu
Gast. Zwei Tabellenplätze besser prä-
sentiert sich Staffort auch 366 Punkte
stärker. Peter Altmann/Gaby Schwan
können im Doppel überzeugen und da
Peter Altmann auch sein erstes Einzel
gewinnt, steht es 2:1.
Dann allerdings folgten Einzel wie Gaby
Schwan gegen Torsten Meier (+207) als
extremes Beispiel, die weiteren Spiele
dann flacher zueinander, aber alle Chan-
cen standen nur auf einer Seite, lei-
der verlief dann auch so der Rest des
Abends. Trotzdem eine nette Truppe die
da zu Gast war, und dass auch ohne
Punkte zu zählen noch weiter gespielt
wurde, steht für einen Abend der auch
Spaß gemacht hat.
Peter Altmann (1.5), Gaby Schwan (0.5)

Deutsches Rotes Kreuz

Seniorenfeier
Im vollbesetzten Gemeindezentrum
konnten etwa 100 Senioren begrüßt
werden. Nach der Begrüßung eröffneten
die Kinder des Kindergartens, angelei-
tet und musikalisch begleitet durch die
Betreuerinnen, das Programm. Anschlie-
ßend traten die Kinder der Grundschu-
le mit einigen Sing- und Spielbeiträgen
auf. Es gab dann auch noch einen ge-
meinsamen Auftritt von Schule und Kin-
dergarten. Herzlichen Dank den Kindern,
Betreuern und Eltern, welche die Auf-
tritte ermöglicht und unterstützt haben.
In den Grußworten von Ortsvorstehe-
rin Führinger und Herrn Pfarrer Spinner
kam zum Ausdruck, wie wichtig solche
Veranstaltungen für das Gemeinwesen
sind.

Mit einem Rentnerfilm in Schwarz-Weiß
aus den 60-er Jahren wurde das Pro-
gramm fortgesetzt. Anschließend gab
es auch noch Informationen über die
Arbeit und die seniorengerechten Ange-
bote des Roten Kreuzes. Schlusspunkt
des Programms war - wie immer das
Theaterstück. Einstudiert in vielen Pro-
ben und gespielt von einigen Aktiven
des DRK.
Für das leibliche Wohl war natürlich
auch gesorgt. Es gab Kaffee und Ku-
chen. Später am Nachmittag noch ein
kräftiges Vesper.
Musikalisch wurde die Feier begleitet
durch Michael Strack.

Herzlichen Dank an die Kirchengemein-
de, Herrn Pfarrer Dr. Merz, für die Über-
lassung der Räumlichkeiten.

Dank auch allen Helferinnen und Helfern
für die tatkräftige Mithilfe bei der Or-
ganisation und Durchführung der Feier,
sowie die Kuchenspenden.

An alle Mitglieder
Betr.: Mitgliedsbeitrag
SEPA (Single Euro Payments Area)
Einheitlicher Euro-Zahlungsverkehrs-
raum.
Mit SEPA wird zukünftig der Euro-Zah-
lungsverkehr in Europa vereinheitlicht.
Jeder Kontoinhaber, ob Privatperson,
Unternehmen oder Verein, ist von der
Umstellung auf SEPA betroffen.
Ab dem 1. Februar 2014 werden die na-
tionalen Überweisungs- und Lastschrift-
verfahren durch das SEPA- Zahlverfah-
ren ersetzt. Bei der SEPA-Überweisung
und der SEPA-Lastschrift werden die
Kontoverbindungen von Zahlern und
Zahlungsempfängern künftig durch die
IBAN (International Bank Account Num-
ber) anstatt wie bisher anhand von Kon-
tonummer und Bankleitzahl ersetzt.
Zeitpunkt der Umstellung bei uns ist der
1. Februar. Daher wird der Beitrag für
2014 noch nach dem bisherigen, na-
tionalen Lastschriftverfahren im Januar
2014 eingezogen.

Ortsverwaltung
Veranstaltungskalender
Der neue Veranstaltungskalender von
Oberweier wird in dieser Woche an je-
den Haushalt verteilt. Wie bisher liegen
zusätzliche Exemplare auch in der Orts-
verwaltung aus.
Wir haben auch in dieser Ausgabe die
uns genannten Termine in dem Veran-
staltungskalender berücksichtigt. Er-
gänzt wurde der Kalender um die in
Oberweier angebotenen Kurse der VHS
im ersten Halbjahr. Noch nicht aufge-
führte weitere Termine werden seitens
der Vereine im Amtsblatt rechtzeitig ver-
öffentlicht.
Die örtlichen Vereine freuen sich über
einen regen Zuspruch, auch aus der Be-
völkerung von Oberweier.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Fundsache
Auf den Treppen zur Kirche wurde ein
Schal gefunden. Nähere Auskünfte er-
halten Sie bei der Ortsverwaltung.

Musikverein Oberweier

Musikalischer Familienfrühschoppen
mit Jugendkapellen
Liebe Freunde der Blasmusik, liebe För-
derer des Musikvereins Oberweier,
am Sonntag, 2. Februar, veranstaltet der
Musikverein Oberweier einen musikali-
schen Familienfrühschoppen.
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Erstmals wollen wir Alt und Jung zu-
sammenbringen. Dafür haben wir 4 Ju-
gendkapellen benachbarter Gemeinden
begeistern können, bei uns aufzutreten.
Dies sind die Jugendkapellen aus Sulz-
bach, Ettlingenweier, Malsch und Ober-
weier.
Die Jugendlichen werden ihr Können
zum Besten geben und das Publikum
begeistern.
Der Musikverein Oberweier wird mit der
Seniorenkapelle den Familienfrühschop-
pen eröffnen.
Wir würden uns daher sehr freuen,
Eltern, Großeltern, Onkel, Tanten, Ge-
schwister und Klassenkameraden be-
grüßen zu dürfen.
Für das leibliche Wohl wird über Mittag
auch bestens gesorgt werden, Kaffee
und Kuchen zum Mitnehmen oder Ver-
weilen wird ebenfalls geboten.
Termin: Sonntag, 2. Februar
Uhrzeit: 10.30 – 14 Uhr
Ort: Waldsaumhalle Oberweier
Bitte unterstützen Sie den Musikverein
Oberweier. Die jungen und „alten“ Musi-
ker freuen sich auf Ihr Kommen.

Dreikönigswanderung

Der Obst- & Gartenbauverein lud zur tra-
ditionellen Dreikönigswanderung ein und
18 Mitglieder und Freunde des Vereins
fanden sich Punkt 10 Uhr am Marktplatz
Oberweier ein. Hier wurden sie vom Vor-
sitzenden Mario Petzold begrüßt.
Mit Wanderführerin Gisela Berkner und
ihrer Assistentin Margot Grimm ging es
über das Gewann Lindenhain zum Hurst-
See und dann zum Reiterhof Malsch.
Hier winkte dann die Belohnung der
Wanderung – die Einkehr in die Haus-
brauerei „Alter Bahnhof“ in Malsch.
Nach einem deftigen Mittagessen führte
die Wanderung über Sulzbach wieder
nach Oberweier.
Dank des frühlinghaften Wetters sah
man nur zufriedene Gesichter.

Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 6. Februar, findet die
Jahreshauptversammlung um 20 Uhr in
der Waldsaumhalle Oberweier statt, zu
der alle Mitglieder herzlich eingeladen
sind.

Die Tagesordnung sieht folgende
Punkte vor:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der

Tagesordnung
2. Totenehrung
3. Ehrungen
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Kassenführers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung der Verwaltung
9. Neuwahlen
10. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich
bis 20.01.2014 an den 1. Vorsitzenden,
Stephan Andretzky, Etogesstrasse 42,
75275 Ettlingen-Oberweier einzureichen.

Narrengruppe Oberweier
Die Narren sind los!
Vergangenen Freitag folgten die Busch-
bach-Gugge der Einladung der Mörch-
waldhexen und nahmen den Weg nach
Renchen in Angriff. Dort angekommen,
genossen sie die Programmpunkte, be-
vor sie dem närrischen Publikum selbst
ordentlich einheizten! Die bunt verklei-
deten Narren klatschten und bewegten
sich fleißig zu den Klängen der Gugge
und ließen diese nur ungern von der
Bühne.
Nächstes Wochenende geht es für die
Oberweirer nach Forbach. Am Samstag
zieht es die Gugge zur Höllennacht nach
Rheinmünster und sonntags zum Narre-
numzug nach Burgstetten.
Alle weiteren Termine unter:
www.buschbachgugge.de

Ortsverwaltung

Neuer Schadstoffmobil-
standort in Schluttenbach
Bitte beachten: Die mobile Schadstoff-
sammlung wird in Schluttenbach ab
diesem Jahr nicht mehr bei der Ortsver-
waltung (Hofstraße) sondern in der Richt-
straße am Sportplatz Station machen.
Die Termine für die Schadstoffsammlun-
gen 2014 entnehmen Sie bitte dem Ab-
fuhrkalender des Landkreises. Für Fra-
gen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen
der Abfallberatung gerne unter 101-246
oder 101-248 zur Verfügung.

VHS

VHS AKTUELL
Außenstelle Schöllbronn/Schluttenbach
Maria-Luise Wipfler, 07243/20226
(auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de
Auszüge aus dem neuen Programm
siehe Rubrik „Schöllbronn“

Neue Termine
Hallo, die Weihnachtsferien sind vorüber
und es geht wieder weiter bei der KJG.
Wir haben die Gruppe Kids geteilt in
zwei Altersgruppen!!!
Nächste Gruppenstunde:
Termin:Freitag, 17. Januar
Alter: Gruppe Kids 8 – 12 Jahre,
17.30 bis 19 Uhr
Alter: Gruppe Kids ab 13 Jahren,
19 bis 20.30 Uhr
Treffpunkt:
Jugendraum überm Kindergarten
UKB: 2,00 €
Thema: Was wollt Ihr im neuen Jahr an
Themen machen – Jahresplanung für 2014
Mitbringen: Ideen
Alle Kinder, die inzwischen 8 Jahre alt
geworden sind, sind herzlich zur Grup-
penstunde der KJG eingeladen.

TV Schluttenbach

Abt. Faustball
Heimspieltag
Am vergangenen Sonntag kam es am
Heimspieltag in Bruchhausen in der
Verbandsliga Baden zu den Verfolgerdu-
ellen mit der FFW Offenburg 2 und dem
TV Ortenberg. Mit lautstarker Unterstüt-
zung unserer Zuschauer
konnten nach hartem Kampf beide Spie-
le durch unsere 1. Mannschaft mit
jeweils 2:1 Sätzen (11:7 , 8:11 , 11:9 und
5:11 , 11:7 , 11:9) gewonnen
werden. Das abschließende Spiel gegen
den TV Weil wurde dann doch etwas
überraschend (12:10 , 9:11 , 2:11) verlo-
ren und somit die Entscheidung
um die Badische Meisterschaft auf den
letzten Spieltermin am 19.01.
vertagt. Unsere Mannschaft steht aller-
dings weiterhin mit 2 Punkten
Vorsprung (22:6 Punkten) auf dem 1.
Platz. Es spielten: Martin
Schneider, Markus Heimann, Dennis
Happle, Thomas Wipfler, Marco Rabold,
Jens Baader, Kuno Kühner und Daniel
Wipfler
Vorschau:
1. Mannschaft: 19.1. ab 10 Uhr bei der
ESG Frankonia Karlsruhe
(Rennbuckelschule Karlsruhe)
3. Mannschaft: 19.1. ab 10 Uhr in
Oberndorf (Sporthalle Kuppenheim)

Ortsverwaltung
Öffnungszeiten
Die Mitarbeiter der Ortsverwaltung
Schöllbronn wünschen allen Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern ein gesundes und
glückliches neues Jahr!



Nummer 3
Donnerstag, 16. Januar 2014 41

Auch in 2014 erreichen Sie uns unter
der Telefonnummer 2416, per Email un-
ter ov-schoellbronn@ettlingen.de oder
persönlich zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten:
Montag 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Dienstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mittwoch 7 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag 8 - 13 Uhr

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Adventsfeier für
Seniorinnen und Senioren
Am 15. Dezember trafen sich traditions-
gemäß die älteren Mitbürgerinnen und
Mitbürger zur Adventsfeier im Pfarrsaal
St. Bonifatius. In angenehmer Atmo-
sphäre verbrachte man den Nachmittag,
wie immer bestens versorgt von den flei-
ßigen Mitgliedern des DRK Schöllbronn-
Schluttenbach.
Ortsvorsteher Steffen Neumeister konn-
te zu Beginn feststellen, dass in diesem
Jahr wieder viele Ältere der Einladung
der Gemeinde gefolgt sind, und freute
sich, dass die Gelegenheit zum gemüt-
lichen Beisammensein wahrgenommen
wird. Er gab einen Überblick über die
Veränderungen und Projekte des Ort-
schaftsrates im Jahr 2013 und bedankte
sich bei den Mitgliedern für die vielfäl-
tige Arbeit und das Engagement in und
für Schöllbronn. Pfarrer Alfred Pummer
leitete mit seinem besinnlichen Gruß-
wort in das Unterhaltungsprogramm
über, das in diesem Jahr vom Musikver-
ein „LYRA“ gestaltet wurde. Unter der
Leitung von Jugenddirigentin Isabell Lie-
bich wurden durch die jungen Aktiven
des Musikvereins einige Liedbeiträgezu
Gehör gebracht. Am Klavier lud Elisa-
beth Karbstein anschließend die An-
wesenden zum Mitsingen ein und eine
Weihnachtsgeschichte stimmte im schön
geschmückten Pfarrsaal auf die bevor-
stehenden Feiertage ein. Rundum ein
gelungenes und kurzweiliges Programm.
Großer Dank gilt den Mitgliedern des
DRK für die Verpflegung, dem Musikver-
ein für die Programmgestaltung sowie
allen Beteiligten, die zum Gelingen des
Adventsnachmittags beigetragen haben.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Termine:
Freitag, 17. Januar
14:30 Uhr – Yoga auf dem Stuhl –
fällt heute und am 24. Januar aus!

Dienstag, 21. Januar
9:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter fällt
im Januar aus! Erste Übungsstunden
sind wieder ab Februar.

Mittwoch, 22. Januar
15:00 Uhr – Nordic-Walking für Einstei-
ger und Geübte –
Treff: Neuroder Straße 24

Es wird nur auf Wald- und Feldwegen
gelaufen. Für Geübte geht eine zweite
Gruppe auf Tour.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gmarschar@arcor.de

VHS

Maria-Luise Wipfler, Tel.: 07243/20226
(auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de

Neu: Dia-Vortrag
Ladakh/Nordindien - Markha-Trek
Die Kursleiterin, eine erfahrene Höhen-
bergsteigerin, berichtet von ihrer letzt-
jährigen Trekkingtour durch Ladakh,
auch Kleintibet genannt, in Nordindien
über buddhistische Klöster in Leh, die
Hauptstadt Ladakhs und Umgebung.
Das Trekking beginnt im Tal des Zans-
kar Flusses, vorbei an kleinen Dörfern
und grünen Oasen. Je höher man steigt,
umso freier wird der Blick zu den 6000er
der Stok Gruppe. Die Tour führt über
vier hohe Pässe zwischen 4500m und
5200m. Übernachtet wird in Zelten. Zum
Schluss steht die Besteigung des 6121
m hohen Stok Kangri, bei schönen Wet-
ter ein wunderschöner Aussichtsberg,
auf dem Programm. Nach dem Abstieg
beschließt ein Rafting auf dem Zanskar
River den sportlichen Teil der Reise. Die
Kultur, die einzigartige Berglandschaft,
die Begegnung mit den Hirten und der
Bevölkerung hinterlassen tiefe und blei-
bende Eindrücke.

1 Abend, 19. Februar
Mittwoch, 19:30 - 21 Uhr, Monika Weber
Nummer: 01011 , Weierersaal, Weierer-
straße 2, Schöllbronn Entgelt: 6 €

Neu:
Englisch für Fortgeschrittene A1/A2
Lehrbuch: Langenscheidt Network Now
A2, 1, ISBN 978-3-526-51931-7
12 Abende, 20.2. - 26.6.
Donnerstag, wöchentlich, 19:30 - 21 Uhr
Leitung: Reinhard Haas
Nummer 01015 Weierersaal, Weierer-
straße 2, Schöllbronn, Entgelt: 68 €

Line Dance für Anfänger
- Neue Tanzform begeistert
Line Dance hat sich einen Platz in der
Tanzszene erobert. Er wird in Gruppen
sowohl in einer Reihe nebeneinander
wie in mehreren Lines hintereinander
getanzt. Ein fester Tanzpartner ist nicht
erforderlich. Die Neueinsteiger erlernen
eine einfache Choreographie, die für
jede Altersklasse und für Frauen und
Männer gleichermaßen geeignet ist.
7 Termine, 11.3. - 6.5.
Dienstag, wöchentlich, 16:30 - 18 Uhr
Leitung: Gerd Herberger
Nummer 01021 Ort: Johann-Peter-
Hebel-Schule, Burbacher Straße 7,
Schöllbronn, Turnhalle Entgelt: 47 €

TSV Schöllbronn
Der TSV hat einen neuen Pächter
Ab dem 1. Februar wird die Familie Ku-
falis unsere Gaststätte TSV Panorama
als neuer Pächter übernehmen, worüber
wir uns sehr freuen.

Bei der Schlüsselübergabe am 11. Janu-
ar v.l.n.r. Herr Riesner (Kastell Immobili-
en), Dirk Jungmann, Thomas Titze (TSV).
Herr und Frau Kufalis (neue Pächter), Ralf
Stückler (TSV)

Die Familie Kufalis ist seit vielen Jah-
ren erfolgreich in der Gastronomie tätig
und wird geschätzt für ihre griechisch-
mediterranen Spezialitäten und die gut-
bürgerliche Küche.
Aktuell werden noch Renovierungsarbei-
ten durchgeführt, die Wiedereröffnung
ist für Mitte Februar geplant. Der genaue
Eröffnungstermin wird natürlich rechtzei-
tig bekannt gegeben. Aus heutiger Sicht
ist der 15. Februar vorgesehen.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit
mit der Fam. Kufalis und wünschen ihr
viel Erfolg. Anfragen für Reservierungen
für festliche Anlässe und Veranstaltun-
gen bitte per E-Mail an panorama@tsv-
schoellbronn.de. Wir leiten die Anfrage
dann entsprechend gerne weiter.

Wassereinbruch im Keller zwischen
den Feiertagen im Clubhaus
Ein plötzlich eintretender Wasserein-
bruch im Kellerbereich des Clubhauses,
machte es zwischen Weihnachtenund
Silvester notwendig, Sofortmaßnahmen
zu ergreifen. Spontan haben sich die
Firma HLR-Bauservice GmbH sowie
die Firma Neumeister GmbH trotz Be-
triebsferien und Urlaub bereiterklärt hier
schnell einzugreifen. So wurden kurzfris-
tig einige Abwasserrohre freigelegt und
ausgetauscht, ein Senkkasten montiert
und das Ganze neu einbetoniert,
weiterhin wurden einige Meter Abwas-
serrohr innen maschinell gesäubert und
auf weitere Beschädigungen mittels Ka-
mera
kontrolliert. Ein herzliches Dankeschön
an Achim Langer und Michael Neumeis-
ter sowie unserem Ehrenvorstand Dieter
Titze für diesen unangenehmen, aber
leider notwendig gewordenen Notein-
satz. Jetzt läuft wieder alles abwasser-
technisch richtig ab!
Der Verein ist froh in den eigenen Rei-
hen fachkompetente Profis als Mitglie-
der zu haben, die auch Hand anlegen,
wenn es „brennt“.
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Abt. Fußball
Am kommenden Samstag, 18.1., betei-
ligt sich die 1. Mannschaft des TSV am
Hallenturnier des SV Langensteinbach.
Die Vorrunde dieses Langensteinbacher
Turniers in der Jahnhalle wird mit 20
Mannschaften in vier Fünfergruppen
ausgetragen.
Die drei ersten Mannschaften in jeder
Gruppe erreichen die Endrundenspie-
le, die am Sonntag, 19.1., mit diesen
12 Qualifikanten und den gesetzen vier
Mannschaften SV Spielberg und TSV
Grunbach (beide Oberliga) sowie TSV
Reichenbach und FC Germ. Friedrich-
stel (beide Verbandsliga) in vier Vierer-
gruppen gespielt wird.

In der Vorrunde trifft der TSV Schöllbronn
auf folgende Gegner:

Samstag, 18.1,
12.39 Uhr: FSV Alemannia Rüppurr,
13.57 Uhr: ATSV Kleinsteinbach,
15.15 Uhr: TSV Pfaffenrot,
16.07 Uhr: ATSV Mutschelbach

Am Dienstag, 21.01., 19 Uhr, beginnt
die 1. und 2. Mannschaft unter ihrem
neuen Trainer Michael Dulleck auf dem
TSV-Gelände mit der Vorbereitung auf
die weiteren Rückrundenspiele.

Spielbetrieb
Am kommenden Samstag, 18. Januar,
beteiligt sich die 1. Mannschaft des TSV
am Hallenturnier des SV Langenstein-
bach. Die Vorrunde dieses Langenstein-
bacher Turniers in der Jahnhalle wird mit
20 Mannschaften in vier Fünfergruppen
ausgetragen. Die drei ersten Mannschaf-
ten in jeder Gruppe erreichen die End-
rundenspiele die am Sonntag, 19. Janu-
ar, mit diesen 12 Qualifikanten und den
gesetzen vier Mannschaften SV Spiel-
berg und TSV Grunbach (beide Ober-
liga) sowie TSV Reichenbach und FC
Germ. Friedrichstel (beide Verbandsliga)
in vier Vierergruppen gespielt wird. In
der Vorrunde trifft der TSV Schöllbronn
auf folgende Gegner:

Samstag, 18. Januar, 12.39 Uhr: FSV
Alemannia Rüppurr, 13.57 Uhr: ATSV
Kleinsteinbach, 15.15 Uhr: TSV Pfaffen-
rot, 16.07 Uhr ATSV Mutschelbach

Am Dienstag, 21. Januar, 19 Uhr, be-
ginnt die 1. und 2. Mannschaft unter
ihrem neuen Trainer Michael Dulleck auf
dem TSV-Gelände mit der Vorbereitung
auf die weiteren Rückrundenspiele.

TC Rot-Weiß Schöllbronn
Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2014
Erinnerung an die Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 17. Januar, um 20 Uhr
im TCS Clubhaus. Wir wollen gemein-
sam das Jahr 2013 Revue passieren
lassen und die Saison 2014 einläuten.

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins
„LYRA“ Schöllbronn hat am 21. Dezem-
ber 2013 die Altpapier-Sammlung in
Schöllbronn durchgeführt. Für die Un-
terstützung und Bereitstellung des Alt-
papiers möchten sich die Jugendlichen
herzlich bedanken.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet
am Samstag, 22. März, ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.

Jahreskonzert
„Auf in die Stadthalle Ettlingen ... „,
heißt es wieder am 26. Januar, wenn
der Musikverein um 17.30 Uhr sein Jah-
reskonzert veranstaltet.

Mit dem Motto: „Ein Streifzug durch
die Welt sinfonischer Blasmusik“ haben
die Musikerinnen und Musiker unter der
Leitung von Kajo Lejeune wieder ein in-
teressantes und abwechslungsreiches
Programm vorbereitet.
Neben einem Auszug aus der Operet-
te „Die Fledermaus“ steht von Johann
Strauß auch die Schnellpolka „Unter
Donner und Blitz“ auf dem Programm.
Mit der Titelmusik des Western „Die glor-
reichen Sieben“ von Elmer Bernstein, ist
die Filmmusik ebenfalls Bestandteil der
Konzertabends. Als Vertreter der Pop-
musik stellt „Bohemian Rhapsody“ von
Freddie Mercury einen besonderen mu-
sikalischen Leckerbissen dar.
Mit gesanglicher Unterstützung wird das
Blasorchester eine weitere Facette mo-
derner Blasmusik zeigen.
Das Jugendorchester LyraMonie un-
ter seiner Dirigentin Isabell Liebich hat
ebenfalls eine schwungvolle Auswahl an
Musikstücken für Sie vorbereitet.
Freuen Sie sich auf einen musikalisch
abwechslungsreichen und kurzweiligen
Konzertabend.
Karten sind im Vorverkauf bei allen Mu-
sikerinnen und Musikern, bei Getränke
Kiefer, der Stadtinformation (7 Euro)
oder an der Abendkasse (8 Euro) er-
hältlich.
Ermäßigte Karten für 4,00 Euro (Kinder
ab 12 Jahren) sind nur an der Abend-
kasse erhältlich.
Weitere Information sind auch im Inter-
net unter www.mv-schoellbronn.de zu
finden.

Weihnachtskonzert
Erfolgreich endete das Chorjahr 2013 mit
dem traditionellen Weihnachtskonzert in
der Schöllbronner St.-Bonitatius-Kirche.
Dank der Mitwirkung des Bläser-Ensemb-
les des Musikvereins „Lyra“ Schöllbronn,
unter der Leitung von Kajo Lejeune, wur-
de der Kirchenraum von der Empore aus
mit stimmungsvollen weihnachtlichen Tö-
nen erfüllt. Der Chor, aufgestelltvor dem
Altar, und die Bläser bildeten einen wun-
derschönen Klangkörper. Die Gesamtlei-
tung unterlag der Dirigentin des Gesang-
vereines Solvey Kretschmann.
Für leise Töne engagierte der Chor die
junge Sopranistin Fabienne Pirec, eine
Schülerin Solvey Kretschmanns.
Weihnachtliche Rezitationen von Elke
Both, ein Solo von Bariton Ewald Kunz
und die Klavierbegleitung von Kajo Le-
jeune ließen das Konzert zu einem kurz-
weiligen Adventsabend werden. Lied-
vorträge des Chores u.a. von Händel,
Bach, Mozart, Bühler und Meierhofer
erfreuten die Konzertbesucher ebenso.
Der Gesangverein dankt auf diesem
Wege den Konzertbesuchern für ihren
Besuch und ihre Spenden und allen Mit-
wirkenden für die Gestaltung des Weih-
nachtskonzertes.

Narrenzunft
Termine
18. Januar, 14.33 Uhr Umzug Bruchhau-
sen;18 Uhr Abfahrt am alten Schulhaus
für die Roten Funken nach Lahr
19. Januar, 10 Uhr Abfahrt für Hästrä-
ger am alten Schulhaus zum Umzug
Burgstetten- Erbstetten

Vorankündigung
Anbringen der Straßenbespannung am
25. Januar, 9 Uhr am Vereinsheim oder
Ersatztermin am 1. Februar

Chaos-Moggel: Endlich ist es soweit..
..das Warten auf die 5. Jahreszeit hat
ein Ende. Das Kostüm frisch gewa-
schen, der Hut aufgebürstet und das In-
strument schön poliert, so präsentierten
sich unsere Chaos Moggel am vergan-
genen Freitag in der Rheingoldhalle in
Sasbachried dem erwartungsvollen Pu-
blikum. Eingeladen hatten die befreun-
deten Gugger der „Letzen Heuler“ aus
Sasbachried. Diese junge Truppe stellte
für ihren „Heuler Ball“ ein beachtliches
Programm auf die Beine. Nebst jungen
frischen Tanzdarbietungen und Live-
Schlagersänger Dieter Jürgens durfte
fetziger Guggensound nicht fehlen um
den Abend unterhaltsam und kurzweilig
zu gestalten. Was auch der Stimmung
im Saal sehr zugute kam, denn nebst
dem heimischen Publikum waren auch
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die angereisten Aktiven in der gut gefüll-
ten Halle in Mittmachstimmung, als un-
sere Berglandgugger zur Bühne gebeten
wurden. Mit leichtem Lampenfieber, ob
die Liedauswahl wohl ankommen mag
und die Einsätze wohl passen, bahnten
sich unsere Instrumentalisten den Weg
durch die gespannte Menge. Aber alle
Zweifel waren bald schon zerstreut, spä-
testens als die ganze Halle mittanzte und
lautstark nach Zugabe verlangte. Freu-
dig holten die Moggels alles aus ihrem
Gerät und sich selbst, um den Feierlau-
nigen weiter einzuheizen. Leider enden
irgendwann auch solche schöne Abende
und so wurde nach kurzem Verweil und
kleiner Stärkung der Bus um die längs-
te Stunde zur Heimfahrt erklommen und
noch ein knappes Stündchen die Gesel-
ligkeit während der Heimfahrt gepflegt.
Achtung an alle Aktiven, Termine für
Umzüge und Auftritte immer aktuell im
Internet unter www.chaos-moggel.de.

Sozialverband VdK - OV
Bruchhausen/Schöllbronn/
Spessart

Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am 23. Januar
ab 14.30 Uhrzum Kaffeenachmittag im
evangelischen Gemeindezentrum Bruch-
hausen herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte kann sich
bei Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Ortsverwaltung
Sitzung Ortschaftsrat
Zur nächsten öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrates am

Dienstag, 21. Januar, um 18 Uhr
im Rathaus Spessart lädt die Ortsvor-
steherin herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragen und Anregungen
2. Neuaufstellung des Teil-Flächen

nutzungsplans „Windenergie“ des
Nachbarschaftsverbandes Karlsruhe

- Planentwurf/Sitzungsvorlage des
NVK für den Auslegungsbeschluss
der Verbandsversammlung

- Votum der Stadt Ettlingen,
Gemeinderatsbeschluss
Anhörung der Ortschaftsräte

3. Beratung von Bauanträgen/
Bauvoranfragen
a) Befreiungsantrag:

Weberstr. 53, Flst.Nr. 1579/1
Zweiter Befreiungsantrag zum Kenntnis-
gabeverfahren zu Az.: 20120072:

1. Überschreitung der hinteren Bau-
grenze mit der Terrasse.

2. Überschreitung der max. zulässi-
gen Wandhöhe.

b) Bauantrag: Taunusstr. 3, Flst.Nr.
2277

Neubau eines Wohnhauses mit vier
Wohneinheiten, zwei Carports und
zwei Garagen
c) evtl. weitere Bauanträge / Bauvo-

ranfragen
4. Bekanntmachungen
5. Verschiedenes
6. Bürgerfragen
Die interessierte Bevölkerung ist zu die-
ser Sitzung herzlich eingeladen
Elke Werner
Ortsvorsteherin

Veranstaltungen
Wandergruppe
Die erste Wanderung im neuen Jahr fin-
det am Dienstag, 28. Januar, statt. Es
wird von Ettlingen über den Hedwigshof
nach Rüppurr gewandert, Einkehr in der
„Zwitscherstube“. Zurück nach Ettlin-
gen geht es mit der Bahn. Die Wander-
strecke beträgt ca. 10 km. Abfahrt am
Brünnäckerweg ist um 09:41 Uhr.

Termine:
Montag, 20. Januar
09:00 Uhr – Qigong –
Vereinsheim Kirchstraße
09:30 Uhr – Sturzprävention
11:00 Uhr – Schach

Donnerstag, 23. Januar
9:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Radauguggen am
Samstag bei 2 Umzügen
Gleich zweimal ist die Spessarter Gug-
genmusik am Samstag, 18. Januar, im
Einsatz. Zunächst geht es zum Um-
zug nach Bruchhausen welcher um
14.30 Uhr beginnt. Hierfür beginnt das
Schminken um 11.30 Uhr, Busabfahrt ist
um 13.30 Uhr.
Gegen 17 Uhr geht es weiter nach Kehl-
Sundheim zum dortigen Nachtumzug.

Herzlichen Glückwunsch zum
Jungmusikerleistungsabzeichen

Ende Dezember
war unser Jung-
musiker Alexander
Feiner (Waldhorn)
in der Musikaka-
demie in Kürnbach
um sein Jungmu-
sikerleistungsab-
zeichen in Bronze

abzulegen. Die Vorbereitungen haben

sich gelohnt. Alexander hat sein Abzei-
chen in Bronze bestanden. Wir gratu-
lieren ganz herzlich zum bestandenen
Abzeichen.

Altpapiersammlung
Die Jugendfeuerwehr Spessart bedankt
sich ganz herzlich für alle Altpapier-
sammler, Helfer und vor allem für die
motivierenden Frühstücksspenden letz-
ten Samstag beim Abgabetermin hinter
der Hans-Thoma-Schule. Das Wetter hat
gehalten, der Container wurde voll. Der
Erlös aus der Sammlung fließt wie immer
in unsere Jugendarbeit. Die nächste gro-
ße Sammlung findet am Samstag, 15.
März, ab 9 Uhr statt. Alle Termine 2014
auch online unter www.ff-spessart.de

Karten für Ebersitzungen im
Spechtwaldsaal
Es gibt noch Karten für Freitag, 31.Janu-
ar. Infos und Karten bei Protokollführerin
Renate Weber (07243/526000). Preis:
Mitglieder Euro 10, Nichtmitglieder Euro
15. Dass es eine rundum vergnügliche
Sitzung geben wird, können wir Euch
heute schon versprechen.
Gemeinschaftssitzung WCC-CSE am
Sonntag, 16. Februar, um 15.11 Uhr
in der Schlossgartenhalle
Auch hier sind noch Karten erhältlich.
Kartenpreise: Euro 11 und ermäßigt
Euro 9 (Senioren und Jugendliche bis
18 Jahre). Für Bustransfer ist gesorgt.

Info für Maskenträger
Am Samstag,18.1., Umzug in Bruchhau-
sen, Beginn 14.33 Uhr, Treffpunkt 14.30
Uhr, Aufstellungsort Uhlandstraße,
(Startnummer noch nicht bekannt).

Jugendtanzpaar Badischer Meister

Das letzte Wochenende verbrachte die
gesamte Jugend der TSG Ettlingen in
Waghäusel bei den Badischen Meister-
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schaften im karnevalistischen Tanzsport.
Begleitet und mit lautem Beifall unter-
stützt von nahezu 100 Fans des CSE
und des WCC wurde die Veranstaltung
von unserem Jugendtanzpaar Senara
und Linus eröffnet. Das erste Mal auf
einer Turnierbühne vor ausverkaufter
Halle.
Völlig cool und gelassen absolvierten sie
ihren Auftritt und konnten mit 384 Punk-
ten den ersten Platz erreichen. Leider
gab es keine weiteren Starter, so dass
sie sich nicht messen konnten.) Somit
ging der Pokal Platz 1 und der Titel Ba-
discher Meister an die TSG Ettlingen!

Sozialverband VdK - OV
Bruchhausen/Schöllbronn/
Spessart

Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am 23. Januar
ab 14.30 Uhr zum Kaffeenachmittag
im evangelischen Gemeindezentrum
Bruchhausen herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte kann sich
bei Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.


